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Das Buch erscheint in der Reihe „KinderStärken“, 
welche in zehn Bänden die Möglichkeiten betei-
ligter Akteure für das Erkennen und die Aktivie-
rung kindlicher Stärken im Verlauf der Kindheit 
beleuchtet. Band 3 dieser Reihe widmet sich dem 
Übergang von der Familie in die Kindertagesbe-
treuung und ist insbesondere an pädagogische 
Fachkräfte sowie an Aus- und Fortbildende ge-
richtet. Im Vorwort der Herausgeberin werden 
Eltern und wissenschaftlich interessierte Leserin-
nen und Leser als weitere Zielgruppen benannt. 
Ziel des Buches ist es, die am Übergang beteilig-
ten Personen dabei zu unterstützen, den Über-
gang von der Familie in die  Kindertagesbetreuung 
mithilfe eines ressourcenorientierten Blickes auf 
das Kind kompetent zu begleiten und es dadurch 
langfristig und somit auch für weitere Übergän-
ge zu stärken. Das Kind selbst wird dabei als ak-
tiver Akteur verstanden, dessen Ressourcen zur 
Bewältigung von Übergängen in einem gemein-
samen Prozess mit allen Beteiligten gestärkt 
werden.

Im ersten von insgesamt acht Kapiteln werden 
zunächst aktuelle und historische Perspektiven 
auf die Kindertagesbetreuung sowie ausgewähl-
te einschlägige Forschungsbefunde dargestellt. 
Auch Inklusion wird an dieser Stelle einführend 
thematisiert und mit einem Verweis auf den „In-
dex für Inklusion“ auf die Heterogenität in Kinder-
gruppen bezogen. Darauf folgt eine Auseinan-
dersetzung mit dem „Bild vom Kind“ und den 
Ressourcen von Kindern in Übergangssituatio-
nen sowie mit der Rolle der Familie. Anschließend 
werden zunächst theoretische Grundlagen von 
Transitionen erarbeitet, bevor unter  Bezugnahme 
auf einschlägige Theorien sowie zwei Eingewöh-
nungsmodelle verschiedene Facetten des Über-
gangs von der Familie in die Kindertagesbetreu-
ung in den Blick genommen werden. Es folgt eine 
vertiefende Auseinandersetzung mit der Relevanz 
der Beziehungen zwischen den beteiligten Akteu-
ren für die Bewältigung dieses Übergangs, auch 
vor dem Hintergrund der heterogenen Zusam-
mensetzung der Gruppen. Daraufhin wird das ent-
wicklungspsychologische IFP-Transitionsmodell 
als Arbeitsinstrument vorgestellt, bevor vor die-
sem Hintergrund Perspektiven unter anderem auf 
das Gelingen von Übergängen entwickelt werden.

Eine Besonderheit des Buches stellen die an un-
terschiedlichen Stellen eingefügten Reflexions-
anregungen für pädagogische Fachkräfte dar. Sie 
bieten eine differenzierte Hilfestellung für die 
individuelle oder gemeinsame Auseinanderset-
zung mit dem Buch.

Renate Niesel und Wilfried Griebel nehmen im 
vorliegenden Werk den Übergang von der Familie 
in die Kindertagesbetreuung zugleich wissen-
schaftlich fundiert und praxisorientiert in den 
Blick. Neben der vertiefenden Betrachtung die-
ses Übergangs veranschaulichen sie dabei grund-
legende Prinzipien, die auf verschiedene Kontex-
te und Übergangssituationen übertragen werden 
können. Die komprimierte und verständliche Dar-
stellung entsprechender wissenschaftlicher As-
pekte ist dabei besonders positiv hervorzuheben 
und leistet einen gelungenen Beitrag für den 
Transfer zwischen Wissenschaft und Praxis.
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